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Unser Mitarbeiter Fritz Grogg, Binningen
(Selbstporträt)

Lieber
Spalter

Einer meiner Freunde, welcher sich
momentan in Deutschland befindet, schreibt
mir Folgendes:

«In Leipzig war Kolonialtag,
Hierbei liess man ein Kamel in einem
Umzug mitmarschieren, welches eine
Tafel mit folgender Aufschrift trug:

Deutschland will seine Kolonien
wieder haben,

Natürlich ein bedauerlicher Regiefehler.

Alsdann hielt ein württembergischer

Staatsmann eine Rede. Er

stellte u. a. fest, dass im
württembergischen Volksstaate dank der
nationalsozialistischen Regierung die
Geburtenziffer bereits um die Hälfte
hinaufgegangen sei.

Im Monat März war der
Umschwung. Da sieht man, dass auch
hier wie in anderen Dingen Deutschland

in der Welttechnik bahnbrechend

ist.»

Konferenzen in Bern
im Nebensaal des Büffet

S. Scheidegger

Hoffen
und Harren

Warte, es kommt die Zeit,
Da, aus dem Saft
Steigend, zu Duft gedeiht,
Blühende Kraft!

Warten, wenn Herznot schreit?
Quälendes Wort!
Dehnt sich unendlich weit
Ins Dunkel fort.

Wird oft des Ziels Verrat
Und Gift Geduld.
Wild aus des Kummers Saat
Wächst Unkraut «Schuld».

Rudolf Nussbaum
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